
Niederschrift  

der Jahreshauptversammlung des Fördervereins Schloss Hagen e.V.  

am Donnerstag, dem 23. Mai 2024, 19.00 Uhr im Schloss Hagen 

 

TOP 1: Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und Feststellung der  

              Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende Peter Meyn eröffnet die Versammlung und begrüßt die Anwesenden. Es sind 

20 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

Zum Gedenken des Verstorbenen Egon Dahn bittet der Vorsitzende die Anwesenden, sich 

von ihren Plätzen zu erheben. Egon Dahn wurde kurz nach der Gründung des Fördervereins 

Mitglied und hat den Verein im Laufe der Jahre immer aktiv unterstützt.     

TOP 2: Genehmigung bzw. Erweiterung der Tagesordnung und der Niederschrift der 

             Jahreshauptversammlung 2023 

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung bestehen nicht. Die Tagesordnung 

wird wie vorliegend genehmigt. Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023 wurde in 

der Novemberausgabe 2023 in den Ortsnachrichten veröffentlicht. Es gibt keine Einwände.   

TOP 3: Berichte: 

              3.1 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 

Der Vorsitzende Peter Meyn gibt einen Bericht über den Zeitraum November 2023 bis Mai 

2024 ab. Die Zusammenarbeit im Vorstand, in personell geänderter Zusammensetzung klappt 

sehr gut. Die Vorstandssitzungen wurden regelmäßig abgehalten.  

Zunächst einmal mussten die Vereinsregistereintragungen und die Eintragung der 

Bankvollmacht auf den Weg gebracht werden, was sich sehr zeitaufwändig und umständlich 

erwies. Doch nun ist alles erledigt.  

Um Kosten zu sparen, wurde das Konto bei der VR-Bank gekündigt. Der Förderverein 

unterhält nunmehr einzig das Konto bei der Fördesparkasse. 

Spendenbescheinigungen für Beträge unter 300 € werden nur auf Wunsch ausgestellt. Mit 

dieser Maßnahme sollen ebenfalls die Kosten minimiert werden.  

Ein Hauptthema der letzten Wochen war die Erstellung einer neuen Webseite. Bisher war der 

Förderverein auf der Webseite des Schlosses Hagen vertreten. Diese Seite ist jedoch nicht 

gepflegt, Updates wurden nicht mehr durchgeführt und sind jetzt nicht mehr möglich, so daß 

die Sicherheit der Nutzer nicht mehr gegeben ist. In Absprache mit der Gemeinde hat man 

sich dann entschieden, eine eigene Webseite zu erstellen, und zwar unter der Adresse Schloss-

Hagen-Förderverein.de.  Die neue Seite wird voraussichtlich im nächsten Monat ins Netz 

gestellt.. Soweit die  Mail-Adressen bekannt sind, werden die Mitglieder per Mail darüber 

informiert. Konstruktive Kritik, Verbesserungsvorschläge, Beiträge ect. sind erwünscht.  

Am 19.04.2024 wurde die neue Aubrücke, die Rolf-Timm-Brücke, feierlich eingeweiht. Der 

Förderverein hat sich mit 20.000 € an den Kosten beteiligt. Die beim Bau der Brücke 



gesicherten Eichenpfähle sollen auf Anregung der Denkmalpflege auf ihr Alter untersucht 

werden.  

Die Überprüfung, ob sich im oberen Teil des Schlossparks ein Eiskeller befunden hat, steht 

noch aus.  

Da es immer wieder zu  Schäden an den Wänden des Pogwischzimmers durch die Nutzung 

bei Märkten und Feiern kam, hat der Förderverein der Gemeinde vorgeschlagen, den Raum 

aus der Vermietung herauszunehmen. Ein entsprechender Beschluss wurde in der 

Gemeindevertretung gefasst. Der Förderverein hat dann in Absprache mit der Gemeinde den 

Raum durch Pfosten und eine Kordel abgesperrt. Leider wurde die Absprache nicht 

eingehalten. Die Pfosten wurden bei Veranstaltungen einfach beiseite gestellt und der Raum 

zum Abstellen von Möbel genutzt. Es soll erneut ein Gespräch mit der Bürgermeisterin 

gesucht werden.  

Im Februar wurde die Buche, die Karl Heinz Fahrenkrog zum Abschied aus dem Amt als 

langjähriger Vorsitzender vom Fördervereins erhalten hat, im Schlosspark gepflanzt.                         

              3.2 Kassenbericht 

Die Schatzmeisterin Ulrike Schneider trägt den Kassenbericht für das Jahr 2023 vor.  Am 

01.01.2023 gab es einen Kassenbestand von 41.697,18 €, dazu kamen Einnahmen in Höhe 

von 7.912,00 €, abzüglich Ausgaben in Höhe von 1.533,06 € ergibt einen Endbestand zum 

31.12.2023 von 48.076,12 €. Der sehr hohe Kassenbestand wird mit dem bis dahin noch nicht 

bezahlten aber zugesicherten Zuschuss für die Aubrücke in Höhe von 20.000,00 € erklärt. 

Am 31.12.2023 hatte der Förderverein  90 Mitglieder   

              3.3 Kassenprüfungsbericht 

Jan-Dirk Rehder und Jörg Fister haben die Kasse 23.01.2024 geprüft. Beanstandungen gab es 

nicht.   

 

TOP 4: Aussprache zu den Berichten 

Zu den Reparaturkosten für die Restaurierung der Schäden im Pogwischzimmer wird 

nachgefragt, warum diese vom Förderverein und nicht von der Gemeinde oder dem 

Verursacher geleistet wurden. Dem Förderverein lag sehr viel daran, alles wieder in Ordnung 

zu bringen. Die Verursacher sind sehr schwer auszumachen. Wenn die Absprachen jedoch 

nicht eingehalten werden, ist der Förderverein  nicht bereit, irgendwelche Kosten für 

Reparaturen zu übernehmen.  

   

TOP 5: Entlastung des Vorstandes 

Jan-Dirk Rehder beantragt die Entlastung der Schatzmeisterin und des gesamten Vorstandes. 

Die Entlastung wird einstimmig, bei Enthaltung des Vorstandes, erteilt.  

 

TOP 6: Wahl eines Kassenprüfers 

Vorgeschlagen zum Kassenprüfer und einstimmig gewählt  wird  Jan-Dirk Rehder  



 

TOP 7: Vorstellung und Beschluss von Maßnahmen für 2024 

Folgende Maßnahmen für das Jahr 2024 wurden der Versammlung vorgeschlagen: 

• Webseite fertigstellen und veröffentlichen 

• Streichen der Kellerfenster einschließlich erforderlicher Tischlerarbeiten 

Es liegt ein Angebot für das Streichen in Höhe von 8.500 € vor. Die Kosten für 

Tischlerarbeiten kommen dazu.  

• Optimierung der weißen Aubrücke  (Ersatz der provisorischen Verlängerung des 

Geländers) 

• Reparatur des Brückengeländers vor dem Schloss. 

• Evtl. Beteiligung an der Fußbodensanierung im Gewölbekeller  

• Durchführung von Schlossführungen während der Korntage.   

• Bücherflohmarkt im Schloss ( im Herbst) 

• Leitfaden erstellen für Schloss- und Parkführungen 

Für den Winter sind Einzelvorträge geplant. Themen und Termine sind noch nicht festgesetzt. 

Die einzelnen Punkte werden kurz diskutiert und einstimmig angenommen. 

Angesprochen wird die jetzige Parksituation des Schlossvorplatzes. Es wird nach den Plänen 

der Gemeinde gefragt. Bei größeren Veranstaltungen gibt es große Probleme. Die Fahrzeuge 

können vom hinteren Parkplatz nicht aufgenommen werden, zumal auch dieser Platz nicht in 

Ordnung ist. Bei Regenwetter steht er z.T. unter Wasser. Maßnahmen von Seite der Gemeinde 

sind nicht erkennbar.      

TOP 8: Verschiedenes 

• Die Schatzmeisterin erklärt auf Anfrage, dass bei vorliegender Einzugsermächtigung, 

auch nach Auflösung des VR-Bank-Kontos, von Seite der Mitglieder kein 

Handlungsbedarf besteht.  

• Der Vorsitzende regt an, Einladungen an Mitglieder, deren Mail-Adresse vorliegt ,  

digital zu schicken. Alle anderen werden durch die Ortsnachrichten und Auswärtige 

per Post eingeladen. Diesem Vorschlag wird zugestimmt.  

 

TOP 9 : Schlusswort des Vorsitzenden 

In seinem Schlusswort spricht der Vorsitzende die Mitgliederwerbung an. Es ist schwierig, 

insbesondere jüngere Menschen für eine Mitarbeit im Verein zu gewinnen. Eine Idee wäre, 

das Schloss und das historische Umfeld mit allen Nebengebäuden mit Hilfe eines 3D-

Druckers herzustellen. Das bedeutet viel Vorarbeit bedarf einiger IT-Kenntnisse. Vielleicht 

könnte man jüngere Leute dafür begeistern.  

Er bedankt sich bei allen Spendern der Vergangenheit und die Mitglieder für die gute 

Unterstützung.         

 

Die Bürgermeisterin, die vorher noch einen weiteren Termin wahrnehmen musste, trifft kurz 

vor Beendigung der Jahreshauptversammlung ein. Die Themen Pogwischzimmer und 



Schlossvorplatz werden erneut aufgenommen. Auf die Frage, wie die Gemeinde den 

Beschluss der Gemeindevertretung und die Absprache mit dem Förderverein hinsichtlich der 

Nutzung des Pogwischzimmers umsetzen will, erklärt sie, dass es schwierig sein wird. Eine 

umfassende Kontrolle wäre nötig. Da die Mietverträge demnächst überarbeitet werden sollen,  

könnten hier entsprechende Hinweise aufgenommen werden. 

Über die Parksituation und die evtl. vollständige Sperrung des Vorplatzes wird noch beraten. 

Es liegt noch kein förmlicher Beschluss vor. Für die Sanierung des hinteren Parkplatzes sind 

die Kosten noch nicht bekannt. Es werden Angebote eingeholt. Über die jetzige Situation wird 

diskutiert. Es ist nicht befriedigend, dass die Absperrgitter weiterhin stehen bleiben, auch die 

nicht zur Absperrung des Parkplatzes benötigten Gitter stören das Gesamtbild und müssten 

entfernt werden.   

Über ein Überfahrtsrecht für Dauermieter und für die Arztpraxis wird diskutiert.  

 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.25 Uhr.  

 

 

 

Peter Meyn                                                                      Margrit Lüneburg  

Vorsitzender                                                                    Schriftführerin         


